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Nürnberg, 10. Januar 2013Erschossene Hündin in Rehhof 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

seit nunmehr fast drei Wochen polarisiert die Situation um die erschossene Hündin Dalila in
 
Rehhof die Gemüter der Nürnberger Bürgerinnen. Zahlreiche Artikel sowie unzähiige Leser·
 
Innenbriefe werden in den Lokalmedien abgedruckt.
 
Fest steht bisher nur, dass ein Rehhofer Jäger die Hündin erschossen hat. Die Gründe und
 
den genauen Ablauf des Vorgangs müssen Polizei und Ordnungsamt in ihren Ermittlungen
 
noch feststellen. Dennoch stellen sich einige Fragen, die wir durch einen Bericht des Ord

nungsamtes - der für die Jagd zuständige Behörde - beantwortet haben möchten.
 

Antrag: 

1.	 Wir bitten das Ordnungsamt nach Abschluss der Ermittlungen um einen umfangre!i
chen Bericht über die Vorfälle in Rehhof. 

2.	 Zudem bitten wir um Bericht, ob es sich um einen absoluten Ausnahmefall handelte 
oder wie viele Hunde jährlich im Stadtgebiet (versehentlich) bisher erschossen wur
den, insbesondere in Gebieten. die häufig von Spaziergängerinnen mit ihren Tieren 
genutzt werden. 

3.	 Desweiteren bitten wir darum zu erläutern, in wie vielen der elf Nürnberger Jagdre
viere derartige Vorfälle bereits vorkamen und inwieweit dies Konsequenzen nach 
sich zog. 

4.	 Sind Hinweis·, bzw. Wamschilder in den Jagdrevieren sinnvoll? 
5.	 Abschließend fragen wir, welche Möglichkeiten es gibt, die durch Fußgängerinnen 

hoch frequent!erten Gebiete in befriedete Bereiche umzuwandeln, 

Mit freundlichen Grüßen 

{J. dU~~' 
Achim Mletzko 
Fraktionsvorsitzender 
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